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Betr.: Hofmann,

B

rat, Abteilung II

des Reichs

4.1889 in Halb-

stadt Krs.

öm.kath., ver-

heiratet,

VII, Stavitels-

ká 10.

Vorg.: Hies.Schre

hne Zeichen.

M

4-Obersturmbannführer.

2.)

Wvl. am 12.¥.1941 bei dem Unterzeichner.

an 13/0: varyel. ftn.

St. S.E 638g.

-901



P r a g , den 2. November 194o.

gust, Oberregierungsra

otektors, geb. am 3.

, Deutscher, röm.katl

haft Prag ViI, Stavi

dort. Dienststelle v

ichen Cv PA 1483 Ver

316/40.

ir v.Burgsdorff hat v

er zur Sache gehört w

llasse, frage ich an,

en Voraussetzungen di

gängig gemacht werden

eil Hitler

-Obersturmbannführer.

Wv.am 28.11.1940



Sicherheitsdienst R74

Prag-Bubentfch,30.Oktober 1940.

SD-Ceitabschnitt Prag

Sachlenweg

Fernfprecher 77444

Cv PA 1483

Es mird gebstah. dias Delchdjeichen und

den Gegenftand bai weiteren Suhreiben

Geheim

anzugeben

eb. 8. .4633/40

Büro des Staats■ekretärs

beim Reichsprotektor

in Böhmen und mähren.

Eing.:

4. NOV. 1940

An den

persönlichen Referenten

des Herrn Staatssekretär

beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren,

4Obersturmbannführer Dr. G i e s ,

Prag.

Betr.: H o f m a n n, August, Oberregierungsrat,

Abteilung II des Reichsprotektors,

wohnh.Prag VII,Stavitelská l0.

Vorg.: Hies.Schreib.vom 16.10.und 25.10.1940 Cv PA 1483.

Anlg.: 8 .

In der Anlage wird ein weiterer Ber:

Obengenannten mit der Bitte um Kenntnisnah

i
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Betr.: H o f m a n n, Augu■t, Oberregierungsrat,

Prag vII,Stavitelská io.

Gelegentlich der Arisierung der Firma ARA soll von

Regierungsrat Dr.Hofmann an den derzeitigen Besitzer der

Firma, K u n e r t, das Verlangen gestellt worden sein,

den Treuhändert Z i e n e r t als Gesellschafter aufzunehmen.

Diese Forderung hat Dr.Hofmann angeblich damit begründet,

dass Z. sich für das Prager Deutschtum verdient gemacht habe.

Da Kunert dieses Verlangen ablehnte, versuchte angeblich

Dr.Hofmann Zienert als leitenden Beamten bei der Firma ARA

unterzubringen. Auch dies wurde von Kunert abgelehnt, da Z.

nach Ansicht des Kunert unfähig für einen solchen Posten ist.

Um ihn schliesslich doch für sein Eintreten für das Prager

Deutschtum zu entschädigen, wurde ihm als Treuhänder eine

Abfindung zugesprochen. Den Vorschlag der Firma auf eine Ab-

findung von K l00 000._ nahm Z.nicht an und verlangte seiner-

seits K 200 000,-,die ihm auch bezahlt wurde.

Z., der sich jetzt als Deutscher ausgibt, bekannte

sich vor der Errichtung des Protektorates als Tscheche. Im

Jahre l938 war er Mitglied der tschechischen Národní sjed-

noceni. Früher soll er Amtswalter des Sokol gewesen sein.

Die Frau des Z. ist eine Tschechin. Beim Einmarsch der Deut-

schen Truppen am 15.9.1939 erlitt Z.wegen des Zusammenbruches

der Tschechoslowakei einen Weinkrampf.

Z.war Versicherungsvertreter der Riunione Adriatica

di Sicurta in Prag II,Jungmannstrasse 4l. Nach Errichtung des

Protektorates wurde er als Treuhänder der Firma "ARA" Prag I,

Obstgasse l, bestellt. Z.hat als Treuhänder dieser Firma

28 verschiedene Versicherungen abgeschlossen, um sich als

Treuhänder noch die Versicherungsprovision zu sichern.

Der jetzige Inhaber, Kunert, hat bei der Übernahme diese

Versicherungen sofort gekündigt. Weiters hat Z.mit den frühe-

ren Inhabern der Firma ARA einen Vertrag abgeschlossen,nach

welchem er monatlich einmal die Versicherungen der Firma

ARA prüfen sollte. Für diese Prüfung erhielt er monatlich

einen Betrag von K 2 500.- , den er auch in den Monatmn

Oktober und November l939 bezahlt erhielt, obwohl er schon

Treuhänder der Firma war. Z.ist es angeblich gelungen,nach

6 Monaten die Barbestände der Firma ARA von ca.K 2 O00 O00.-

zu verwirtschaften.



iebungen mit Perser-

hingewiesen. Z.soll

en und Möbeln der Fir

n des Z.bei derFirma

K 20 000.-.Darüber

nachtsremuneration in



Abschrift.

Ich erkläre hiemit eidesstattlich,



Abschrift.

0V

Laut mir im Büro zugekommenen Mitteilungen sass

Herr Josef Z i e n e r t beim Einmarsch der deutschen

Truppen am 15.3.1939 im Kaffee Tlapak, Prag II,Wenzelsplatz

10. In seiner Gesellschaft befanden sich die damaligen Mit-

arbeiter der Riunione Adriatica di Sicurta, Sekretär Hybl und

Lambert Trmal. Herr Zienert erlitt einen Weinkrampf und

erklärte auf Befragen, dass er den Zusammenbruch der

Tschechoslowakei und das Ende dieses Staates bedauere.

Zeugen für diesen Vorfall sind die beiden obenge-

nannten Herren ( beide Vc

Prag,39. 1940.

notariell beglaubigt von

Dr.Eduard F r i n d

−



Abschrift.

11

Auszug

aus dem für die Deutsche Arbeitsfront zusammengestellten

Akt über die Beamtenschaft der Riunione Adriatica di

Sicurta,Prag.

Herr Josef Z i e n e r t, Prag II,Wenzelsplatz 44

hat den ihm vorgelegten Fragebogen wie folgt beantwortet:

Parteibolitische Zugehörigkeit vor dem III/l939: ---

Mitgliedschaft zur SdP: nein.

Prag,3.9.1940.

Hansi Beswalda

Vollarierin,deutsche Reichs-

angehörige.

Prag I,Berlinerstr.19.

notariell beglaubigt von:

Dr.Eduard F r i n d

deutscher Notar in Prag.
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Prag, den 9. April 194o.

Boheim

An

SS-Obersturmbannführer Böhme,

Prag.

Betr: Oberregierungsrat H o f f m a n n, Prag.

Vorg: Dort bekannt.

In der einschlägigen Angelegenheit hat SS-Gruppenführer

Frank vor geraumer Zeit den Auftrag erteilt, das über

Oberregierungsrat Hoffmann vorliegende Material zusam-

menzustellen und alsdann unter Auswertung dieses Materials

einen Rufbericht &ber den Genannten vorzulegen. Ich darf

an die Erledigung des Auftrages erinnern und darum bit-

ten, dass der Rufbericht nunmehr in Kürze vorgelegt wer-

de.

Heil Hit ler !

a

SS-Sturmbannführer.

2.)

Wvl. am 9.5.194o bei dem Unterzeichner.

1

St. S.l22

1o6-P-11


